
  
    

    Happy Birthday - die Schwerhörigenschule ist 85 

Anlässlich der 85-Jahrfeier haben die Koordinatorinnen des Volksschulteams 
Nicole Stelzer und Marlies Mastalir eine riesengroße Geburtstagstorte 
angefertigt. Die 85 Kerzen dafür wurden individuell von fast allen Kindern aus dem 
Volksschul-, ASO-  und S (Schwerstbehinderten)-Bereich angefertigt! Vielen Dank 
für die tolle Mitarbeit! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für die Feier, bei der ein Geburtstagslied für die Schule gesungen wurde, 
spendete unsere Frau Direktor eine echte „Riesentorte“.  
 
Nach dem Tortenschmaus gab es für jedes Kind anschließend auch ein köstliches 
Eis. Selbstverständlich persönlich überreicht ... 

Gleich zwei Geburtstagstorten: Aus Papier und ...     ... Schokolade 

... von Fr. Direktor Brigitte Aigner 

(Ma / Stz) 
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      Happy Birthday Teil 2 – Wir haben noch lange nicht genug !
Die pädagogische Fachtagung stand 
natürlich auch ganz im Rahmen der 
85-Jahrfeier unserer Schule, die am 
Abend des 18. Mai 2006 ihren 
Höhepunkt fand. Eröffnet wurde der 
Festakt von Bezirksvorsteherin 
Renate Winklbauer und 
Bezirksschulinspektor Richard 
Felsleitner, deren Reden von einem 
Gebärdendolmetscher übersetzt 
wurden. So konnten auch unsere 
gehörlosen Gäste den Worten 
unserer Redner folgen.  

Im Anschluss daran gab es dann Aufführungen, die nach langem Proben und 
Einstudieren an diesem Abend ihre Premiere hatten. Den Beginn machte 
Wolfgang Auly´s Trommlergruppe, die in Anlehnung an das Musical „Stomp“ 
mit verschiedenen Rhythmen zu begeistern wusste. 
 

 

Danach kamen die Klassen F1 und F3 an die Reihe und diese ließen sich heuer 
etwas ganz Besonderes einfallen. Unter der Leitung von Barbara Fasch, Katrin 
Winkelbauer, Birgit Grestenberger und Alexandra Holzer inszenierten die 
SchülerInnen einen Streifzug durch die 85-jährige Geschichte unserer Schule und 
kombinierten diese mit allem Wissenswerten eines jeden Jahrzehnts aus den 
Bereichen Politik und Musik. Außerdem erzählten die Kinder, wie sich die 
Hörgeräte und andere Hörhilfen im Laufe der Jahre weiter entwickelten und wie 
sie im Unterricht eingesetzt wurden (werden).  Mit Hilfe eines Schattentheaters 
stellten die Buben und Mädchen musikalische Größen wie Elvis Presley, The 
Beatles, ABBA oder Eminem dar. Die Aufführung war ein voller Erfolg, die das 
Publikum in seinen Bann zog und mit tosendem Applaus honoriert wurde. 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Präsentation in der Mode des jeweiligen 
Jahrzehnts. 

Auf historische Genauigkeit wurde Wert gelegt. 
Was viele vielleicht nicht wissen: Schulwart 
Wolfgang Jenisch ist bereits seit 1970 an 
unserer Schule tätig und somit schon fast ein 
Urgestein. 

Gene Kelly: “I’m singing in the rain“              Elvis Presley: „Hound dog“ 

       The Beatles: „She loves you“ Direktor von 1987 – 1995: Dr. Karl Rieder 



 
Den Abschluss des Festprogramms bildeten dann ein Anti-Gewalt Theaterstück, 
das vom Polytechnikum unter der Leitung von Yvonne Artinger inszeniert wurde 
sowie eine Rede von Frau Mag. Claudia Schinnerer. Danach wurde dann zu 
Speis und Trank in den Innenhof geladen. Unserem Küchenpersonal sei hiermit 
ein riesengroßer Dank für die Gestaltung des Buffets ausgesprochen.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mag. Claudia Schinnerer 

Anti-Gewalt Theaterstück, inszeniert vom   
Polytechnikum 

       „Alles klar an der Bar“ 
Hier war wohl für jeden etwas Köstliches dabei. 
Man muss eben die Feste feiern, wie sie fallen und dieses hatte natürlich auch einen
großen Spaßfaktor. In diesem Sinne sei noch einmal Georg Berger erwähnt, der mit
seinen Gitarrenkünsten super Stimmung machte und viele KollegInnen zum Singen
animierte. Auf jeden Fall war die Geburtstagsparty ein Riesenspaß und wir dürfen
uns zu Recht schon auf das nächste Jubiläum freuen. 
                                                             (Ra) 
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